
Männer der Bibel - Männer wie Du und ich

Die 3 Männer im Feuerofen - kurz und knapp
Schadrach, Meschach und Abed-Nego gehörten, wie auch Daniel, zu einer Gruppe junger 

hochintelligenter  „high  potentials“  aus  Israels  Oberschicht,  die  um  600  v.  Chr.  nach 

Babylon geholt worden waren, um dort am Hof Königs Nebukadnezzars II. ausgebildet zu 

werden – spätere Karriere nicht ausgeschlossen! Diese Riesenchance hatte natürlich auch 

ihren  Haken,  denn  die  Speisen  und  Getränke,  insbesondere  aber  die  Gebräuche  am 

babylonischen Hof ließen sich nicht mit dem Glauben der Juden vereinbaren. Und auch die 

Neider warten nur auf eine Möglichkeit, die unbeliebten Ausländer fertigzumachen...

Und jetzt kommst DU:

Lies  den  Bibelabschnitt  auf  Seite  2.  Hol'  Dir  Anregungen  auf  Seite  3  unter  dem Punkt 

“Something to Think about”.

Teile Deine Ideen mit den anderen.

Überlegt gemeinsam:

◦ Welches Problem stellte sich Schadrach, Meschach und Abed-Nego damals?

◦ Welchen Lösungsansatz verfolgten die 3 zunächst?

◦ Was wurde daraus?

◦ Wie sehen solche Probleme heute aus?

◦ Welchen Lösungsansatz gäbe es heute?

◦ Was könnte daraus werden?

Bereitet Eure Präsentation vor.

Fasst die Ergebnisse Eurer Diskussion in einer fünfminütigen Präsentation zusammen, die ihr 
als Rollenspiel, Interview, Kurzvortrag etc. gestalten könnt. Seid kreativ!

 Have fun!
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Die drei Männer im Feuerofen (Daniel 3, 1-30)
1 König Nebukadnezzar ließ ein goldenes Standbild anfertigen, dreißig Meter hoch und drei Meter breit, und ließ es 
in der Ebene Dura in der Provinz Babylon aufstellen. 2-3 Dann berief er sämtliche hohen Beamten seines Reiches zu 
einer Versammlung ein, die Provinzstatthalter, Militärbefehlshaber und Unterstatthalter, die Ratgeber, Schatzmeister, 
Richter, Polizeigewaltigen und alle hohen Beamten der Provinzen. Sie sollten an der Einweihung des Standbildes 
teilnehmen, das er errichtet hatte. Sie alle kamen zu der Einweihung und stellten sich vor dem Standbild auf. 4 Ein 
Herold rief mit lauter Stimme: »Ihr Leute aus allen Nationen, Völkern und Sprachen, hört diesen Befehl: 5 Wenn ihr 
den Klang der Hörner, Flöten und Pfeifen, der Harfen, Lauten, Dudelsäcke und aller anderen Instrumente hört, müsst 
ihr euch niederwerfen und das goldene Standbild anbeten, das König Nebukadnezzar aufrichten ließ. 6 Wer es nicht 
tut, wird auf der Stelle in den glühenden Ofen geworfen.« 7 Als die Instrumente ertönten, die Hörner, Flöten und 
Pfeifen, die Harfen, Lauten, Dudelsäcke und alle anderen, warfen sich die Leute aus allen Völkern, Nationen und 
Sprachen nieder und beteten das goldene Standbild an. 

8 Einige Babylonier aber ergriffen die Gelegenheit, die Juden anzuzeigen. 9 Sie sagten zu Nebukadnezzar: »Der König 
möge ewig leben! 10 Du, König, hast doch den Befehl erlassen: Jeder, der den Klang der Hörner, Flöten und Pfeifen, 
der Harfen, Lauten, Dudelsäcke und aller anderen Instrumente hört, soll sich niederwerfen und das goldene 
Standbild anbeten. 11 Wer es nicht tut, soll auf der Stelle in den glühenden Ofen geworfen werden. 12 Da sind aber 
einige Juden, denen du die Verwaltung der Provinz Babylon anvertraut hast: Schadrach, Meschach und Abed-Nego. 
Diese Männer haben deinen Befehl missachtet. Sie erweisen deinem Gott keine Ehre und beten das goldene 
Standbild, das du errichten ließest, nicht an.« 13 Nebukadnezzar tobte vor Wut und befahl, Schadrach, Meschach und 
Abed-Nego zu holen. Sie wurden ihm vorgeführt 14 und er fuhr sie an: »Stimmt das, was ich da gehört habe? Ihr wollt 
meinem Gott nicht die Ehre geben und sein goldenes Standbild nicht anbeten? 15 Wir werden es ja sehen! Wenn jetzt 
die Hörner, Flöten und Pfeifen, die Harfen, Lauten, Dudelsäcke und alle anderen Instrumente ertönen und ihr euch 
augenblicklich niederwerft und das Standbild anbetet, das ich habe machen lassen, dann soll die Sache erledigt sein. 
Wenn ihr es aber nicht tut, werdet ihr sofort in den glühenden Ofen geworfen. Welcher Gott sollte euch dann vor mir 
schützen?« 16 Schadrach, Meschach und Abed-Nego erwiderten dem König: »Wir haben es nicht nötig, dir etwas 
darauf zu antworten. 17 Unser Gott, dem wir gehorchen, kann uns zwar aus dem glühenden Ofen und aus deiner 
Gewalt retten; 18 aber auch wenn er das nicht tut: Deinen Gott werden wir niemals verehren und das goldene 
Standbild, das du errichtet hast, werden wir nicht anbeten.« 19 Da geriet Nebukadnezzar noch mehr in Wut und sein 
Gesicht verzerrte sich vor Zorn über Schadrach, Meschach und Abed-Nego. Er ließ den Ofen siebenmal so stark heizen 
wie sonst. 20 Dann befahl er seinen kräftigsten Kriegsleuten, die drei zu fesseln und in den glühenden Ofen zu 
werfen. 21 Der Befehl wurde auf der Stelle ausgeführt und man warf sie mit allen ihren Kleidern, mit Hosen, Mänteln 
und Mützen, in den glühenden Ofen. 22 Weil der Ofen auf Befehl des Königs so stark geheizt worden war, wurden die 
Männer, die die drei hinaufbrachten, von den herausschlagenden Flammen getötet. 23 Schadrach, Meschach und 
Abed-Nego fielen gefesselt mitten in die Glut.

24 König Nebukadnezzar aber erschrak, sprang auf und fragte seine Minister: »Haben wir nicht drei Männer gefesselt 
ins Feuer geworfen?« »So ist es, König!«, erwiderten sie. 25 »Aber ich sehe doch vier im Feuer umhergehen!«, rief der 
König. »Sie sind frei von Fesseln und die Flammen können ihnen nichts anhaben. Der vierte sieht aus wie ein Engel!«4 
26 Nebukadnezzar trat an die Tür des glühenden Ofens und rief: »Schadrach, Meschach und Abed-Nego, ihr Diener 
des höchsten Gottes, kommt heraus!« Da kamen die drei aus dem Ofen. 27 Die Provinzstatthalter, die 
Militärbefehlshaber, die Unterstatthalter und die Ratgeber des Königs liefen herbei und überzeugten sich davon, dass 
die Flammen ihnen nicht den geringsten Schaden zugefügt hatten. Das Haar auf ihrem Kopf war nicht versengt, ihre 
Kleidung war unversehrt, nicht einmal Brandgeruch war an ihnen wahrzunehmen. 28 Da rief Nebukadnezzar: 
»Gepriesen sei der Gott Schadrachs, Meschachs und Abed-Negos! Er hat seinen Engel gesandt, um diese Männer zu 
retten, die ihm gehorcht und auf ihn vertraut haben. Sie haben sich meinem Befehl widersetzt und ihr Leben gewagt, 
weil sie keinen anderen Gott verehren und anbeten wollten außer dem ihren. 29 Darum erlasse ich den Befehl an alle 
Völker, an die Menschen aus allen Nationen und Sprachen in meinem Reich: Wer den Gott Schadrachs, Meschachs 
und Abed-Negos schmäht, wird in Stücke gehauen und sein Haus wird in einen Schutthaufen verwandelt. Denn es 
gibt keinen anderen Gott, der aus solch einer Lage retten kann.« 30 Der König sorgte dafür, dass Schadrach, Meschach 
und Abed-Nego eine noch höhere Stellung in der Provinz Babylon erhielten.
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Something to Think About

Was hat dieser biblische Bericht 
mit den Zehn Geboten zu tun? 
Und mit unseren 
Glaubensartikeln?

Was ist eigentlich das 
dreisteste, was sich die Drei 
leisten? Worin sind sie sich 
sicher, worin nicht so sehr?

Wie erfährt der König davon, dass 
Schadrach, Meschach und Abed-
Nego gegen seinen Erlass verstoßen 
haben? Wer steckt wohl dahinter 
und warum?

Was hat dieses Erlebnis wohl 
mit Schadrach, Meschach und 
Abed-Nego gemacht? Was hat 
es beim König Nebukadnezzar 
bewirkt?

Wieviel würdest Du 
riskieren, um einem klaren 
Gebot Gottes zu gehorchen? 
Glaubst Du, es gäbe einen 
Kompromiss?

Was hat es mit der 
mysteriösen vierten Person 
auf sich?

Bist Du selbst schon einmal Opfer 
einer Denunziation geworden? 
Hast Du schonmal jemanden 
angeschwärzt? Warum?

Was bewunderst Du an 
den Drei am meisten? 
Was bräuchtest Du 
gerade besonders?

Was war die im obigen Sinn 
brenzligste Situation, die Du 
bisher zu meistern hattest? Wie 
ging es Dir dabei? Wie ging es 
Dir danach? Wie siehst Du die 
Sache heute?

In welcher Situation würdest 
Du gerne mal klare Position 
für Deine Ansichten oder 
Deinen Glauben beziehen? 
Warum gelingt es Dir noch 
nicht?

Gibt es jemanden, den Du für 
sein kompromissloses Einstehen 
für seinen Glauben oder seine 
Ansichten bewunderst? Wie zeigt 
sich das bei dieser Person?

Was ist Deine größte Kraftquelle, 
wenn Du Position beziehen 
musst?

Wo spürst Du momentan in 
Deinem Leben die größte Hitze? 
In welcher Art würdest Du Dir 
Gottes Beistand dabei 
erwünschen?

3


